
An die Mitglieder
der Bezirksvertretung
Dortmund-West

20. August 2008

Betreff:  Kleidercontainer in der Innenstadt
Bitte um Stellungnahme der CDU-Fraktion zu TOP 12.2 der Sitzung vom 04.06.08; 
Drucksache Nr.: 12090-08-E1

Sehr geehrte Damen und Herren,

für Ihre Zuschrift aus o.g. Sitzung danke ich. Mit Ihrer Bitte um Stellungnahme hat sich das 
Tiefbauamt  (Abteilung für Straßen- und Verkehrsrecht -66/6-3 Sondernutzung) befasst. Dazu 
ist folgendes mitzuteilen:

Gibt es ein Konzept, welches regelt, wie Kleidercontainer im Stadtbezirk Innenstadt-
West aufgestellt werden dürfen? Wer ist in der Verwaltung hierfür zuständig?

Die Containerstandorte werden zwischen der Bezirksvertretung und der EDG in Zusammen-
arbeit mit dem Tiefbauamt einvernehmlich festgelegt.

Wird ein Standort für geeignet befunden, wird die Vorlage für die BV durch die Kämmerei -
StA 20/1-3 – Betriebswirtschaftliche Abteilung  - gefertigt und der BV zur Abstimmung zu-
geleitet.

Wie geht man in der Verwaltung mit illegal aufgestellten Kleidercontainern um?

Altkleidercontainer, die illegal auf öffentlicher Wegefläche stehen, werden im Auftrag des 
Tiefbauamtes durch die DOGA entfernt, dort zwischengelagert und dem Eigentümer frei zur 
Abholung gemeldet.

Wie viele genehmigte Kleidercontainer stehen an welcher Stelle im Stadtbezirk Innenstadt-
West?

Auf Nachfrage teilte die EDG mit, dass im Stadtbezirk Innenstadt-West insgesamt 17 Klei-
dercontainer der DOGA an 8 Standorten aufgestellt sind:

1. Bummelberg 17 2 Stück

2. Dorstfelder Hellweg/Orensteinstr. 2 Stück

3. Kortental/Iggelhorst 2 Stück
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4. Orensteinstr. 18 2 Stück

5. Osningstr./Arminiusstraße 2 Stück

6. Planetenfeldstr./Friedhof 2 Stück

7. Spicherner Str./Bürgerstr. 2 Stück

8. Vogelpothsweg zwischen
Wittener Str. und Oberbank 3 Stück

Für weitere Fragen steht Ihnen Herr Wolf-Dieter Niesmann vom Tiefbauamt, Tel. 50 24 280, 
bei Bedarf zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Ullrich Sierau


